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EDITORIAL
Manchmal ergeben sich durch eine 

gewisse Gleichzeitigkeit verschiede-

ner Entwicklungen Momente in denen 

einmalige Chancen entstehen. Im Eng-

lischen gibt es dafür einen schönen 

Begriff, man nennt das ein „Window of 

Opportunity“. Auf Deutsch übersetzt 

bedeutet das so viel wie „Fenster der 

Möglichkeiten“. Gemeint ist, dass es 

für einen begrenzten Zeitraum eine 

Chance für ansonsten unmögliche 

Entscheidungen gibt, die nach diesem 

Zeitraum wieder verschwindet. Einen 

solchen Moment erleben wir gerade in 

unserer Gemeinde. 

Ein neues Ge-
bäude für unsere 
Feuerwehren
Seit Längerem gibt es mit unseren 

beiden Feuerwehren Attersee und 

Abtsdorf Gespräche über die Weiter-

entwicklung der Infrastruktur, sowie 

wir das bisher etwas verklausuliert ge-

nannt haben. Gemeint ist der Um- bzw. 

Neubau gleich beider Feuerwehrhäu-

ser. Die Notwendigkeit dafür wurde uns 

von beiden Feuerwehren, unabhängig 

voneinander, vor rund drei Jahren an-

gezeigt und die Vorhaben wurden in 

weiterer Folge von Fachleuten geprüft, 

die den Bedarf bestätigt haben. 

Gemeinsam mit Fachleuten wurde an 

Lösungen für beide Feuerwehren ge-

arbeitet. Parallel dazu mussten die 

finanziellen Mittel beschafft werden, 

da diese zu Beginn der Gemeinderats-

periode, für den ebenfalls notwendigen 

Bau des Kindergartens sowie für den 

Ausbau der Arztpraxis weitgehend ver-

plant waren. Das ist mit dem Verkauf 

des alten Arzthauses in der Kirchen-

straße, jedenfalls zum Teil, gelungen.  

Im Lauf des Prozesses, etwa ab dem 

Sommer des letzten Jahres, hat sich 

dann aufgrund unterschiedlicher Ent-

wicklungen sowie der immer stärkeren 

Involvierung der höheren Feuerwehr-

stellen, die Idee eines gemeinsamen 

Gebäudes an einem gemeinsamen 

Standort für beide Feuerwehren ver-

dichtet. Noch vor Weihnachten gab 

es einen gemeinsamen Infoabend mit 

beiden Feuerwehren bei dem das Vor-

haben präsentiert wurde. In weiterer 

Folge stimmten beide Feuerwehren 

bei jeweils außerordentlichen Vollver-

sammlungen dafür ab ein gemeinsa-

mes Gebäude an einem Standort zu 

errichten. Gleichzeitig wurde entschie-

den, dass zwei Feuerwehren, Attersee 

und Abtsdorf, in dieses neu zu errich-

tende Gebäude einziehen sollen. 

Für den bisherigen Verlauf der Ge-

spräche sowie für immer konstruktive 

Zusammenarbeit möchte ich mich an 

dieser Stelle bei beiden Feuerwehren, 

beim Abschnitts- und Bezirkskomman-

do, aber auch beim Gemeindevorstand 

sehr herzlich bedanken. Wir sind auf 

einem guten gemeinsamen Weg, wenn-

gleich mir bewusst ist, dass die Arbeit 

für die Gemeinde jetzt erst richtig be-

ginnt. 

“Window of 
Opportunity“
Gleichzeitig eröffnet sich nun aber 

auch für die Gemeinde eine einmalige 

Chance. Denn an einem neuen Stand-

ort bietet sich die Möglichkeit auch den 

Bauhof in ein gemeinsames Gebäude 

zu integrieren und damit weitere Syn-

ergieeffekte zu heben. Das anzugehen 

hat der Gemeindevorstand in Abstim-

mung mit den Feuerwehren zuletzt be-

schlossen. Die nächsten Schritte be-

stehen nun darin, den feuerwehrrecht-

lichen Prozess abzuschließen, den 

genauen Raum- und Flächenbedarf 

zu klären, ein Grundstück zu finden, 

zu erwerben und allenfalls zu widmen, 

sowie den Planungsprozess zu starten. 

Vorgespräche dazu gibt es auf ver-

schiedenen Ebenen, entschieden ist 

hier allerdings nichts. Das wird unsere 

Aufgabe für die nächsten Monate sein. 

Über den Verlauf informieren wir euch 

selbstverständlich regelmäßig. 

Ein Window of Opportunity eröffnet 

sich durch dieses Projekt übrigens 

auch an anderer Stelle, nämlich am be-
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stehenden Standort der Feuerwehr At-

tersee sowie des Bauhofs. Durch deren 

Absiedlung werden viele Quadratmeter 

(versiegelte) Fläche frei, die mittel- und 

langfristig für Wohnbau genutzt wer-

den können. Und zwar genau dort wo 

Wohnbau sein soll: In der Nähe unserer 

Kinderbildungs- und Betreuungsein-

richtungen, der Arztpraxis und des Ein-

zelhandels. Im Zentrum von Attersee, 

fußläufig zur Eisenbahn und zum See. 

Ich sage dazu, dass entsprechende 

Projekte behutsam und mit Bedacht 

auf unsere soziale Infrastruktur zu ent-

wickeln sein werden, was bedeutet, 

dass wir hier in längeren Zeiträumen 

denken sollten. 

Aktuelles vom 
Landungsplatz & 
Parken
In eher kürzerem Zeitraum ist mit der 

Umsetzung des Projektes am Lan-

dungsplatz zu rechnen. Hier gehen wir 

aktuell von einem baldigen Abschluss 

der Behördenverfahren aus, in deren 

Folge die Ausschreibungs- und Verga-

beprozesse gestartet werden können. 

Aktuell laufen letzte Detailabstimmun-

gen, etwa zur Frage wo Stromanschlüs-

se oder ein Anschluss für einen zusätz-

lichen WC Wagen bei größeren Veran-

staltungen verortet sein sollen. Dabei 

liegen wir gut im Zeitplan, was bedeu-

tet, dass der Baubeginn im Herbst rea-

listisch ist. 

Unabhängig von den künftigen Verän-

derungen im Rahmen der Platzgestal-

tung gibt es auch kurzfristige Verände-

rungen am Landungsplatz. Wie bereits 

in der Weihnachtsausgabe angedeutet, 

hat der Gemeinderat vor Weihnachten 

beschlossen, die Parkraumbewirt-

schaftung auszudehnen. Das Parken 

am Landungsplatz ist nun jedes Jahr 

vom 1. März bis zum 31. Oktober zwi-

schen 8.00h und 19.00h kostenpflich-

tig und die halbe Stunde kostet künftig 

1,- Euro. 

Diesem Schritt sind viele und lange 

Diskussionen vorausgegangen und 

ihr könnt mir glauben, dass wir es uns 

nicht leicht gemacht haben. Erforder-

lich ist die Maßnahme, weil auch die 

Gemeinde Attersee – sowie alle ande-

ren Gemeinden - von finanziellen Eng-

pässen bedroht ist. Wenngleich wir 

ein Defizit im letzten Jahr gerade noch 

abwenden konnten, so rechnen wir für 

heuer mit einem bilanziellen Minus von 

rund 250.000,- Euro, das wir nur durch 

die Entnahme von Sparmitteln ausglei-

chen können. Und das, obwohl wir be-

reits massiv sparen und kaum investie-

ren. Gebühren sind die eigentlich ein-

zige Maßnahme, mit der die Gemeinde 

einnahmenseitige Verbesserungen 

erreichen kann. Und in Abwägung aller 

Aspekte ist der Gemeinderat zu dem 

Schluss gekommen, dass eine Gebüh-

renausweitung am Landungsplatz ver-

tretbar ist. Als Entgegenkommen an die 

lokale Wirtschaft wurden die Gebühren 

in den Wintermonaten November bis 

Ende Februar ausgespart, ursprünglich 

waren sie ganzjährig geplant. 

Mir ist klar, dass damit nicht Alle eine 

Freude haben, ich möchte dennoch 

um euer Verständnis dafür werben. 

Gemeindefinanzen gehen uns alle 

an. Und ob wir unsere Vereine künftig 

unterstützen können oder nicht hängt 

eben nun mal davon ab, ob wir uns das 

auch leisten können. Wer auch weiter-

hin von Anfang Oktober bis Ende April 

gratis parken möchte findet im Umfeld 

des Landungsplatzes - fußläufig - zahl-

reiche Gelegenheiten. Alle anderen Re-

gelungen der Parkraubewirtschaftung 

bleiben unverändert aufrecht. 

Clubhaus am 
Golfplatz
Mit weiteren Veränderungen ist dem-

nächst auch in Abtsdorf zu rechnen. 

Wie ihr ja wisst, gab es in der letzten 

Gemeindratsperiode dort umfangrei-

che Planungen für ein Golfhotel. Ein 

bereits eingeleitetes Widmungsver-

fahren hat der neue Gemeinderat dann 

gleich zu Beginn der aktuellen Periode 

beendet. 

In weiterer Folge ist der Golfclub Atter-

see auf die Gemeinde mit der Frage 

zugekommen, ob die Errichtung eines 

Clubhauses am Golfplatz möglich 

wäre. Eine entsprechende Prüfung hat 

ergeben, dass dies raumordnungs-

rechtlich möglich und im Rahmen 

eines Bauverfahrens zu erledigen ist.  

Nach ersten Planungen wurde vor rund 

3 Jahren ein Vorverfahren gestartet, in 

dem umfangreiche Prüfungen seitens 

der Baubehörde, eines Ortsbildbei-

rates, des Naturschutzes und anderer 

Behörden erfolgt sind. Nun kommt das 

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS
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Bauverfahren auf die Zielgerade. Nach 

Redaktionsschluss, jedoch noch vor 

Erscheinen dieser Ausgabe, ist für 24. 

März 2026 eine Bauverhandlung termi-

nisiert. Eine Information der Abtsdorfer 

Bevölkerung ist für 24. März 2026 vor-

gesehen. 

Mir ist bewusst, dass viele Bürgerinnen 

und Bürger, vor allem in Abtsdorf, kei-

ne Freude mit diesem Projekt haben. 

Denn ganz sicher wird man das Gebäu-

de in der Landschaft sehen. Gleichzei-

tig kann ich euch versichern, dass ich 

bzw. wir dieses Vorhaben sehr intensiv 

und sehr genau geprüft haben – was ja 

auch die lange Verfahrensdauer zeigt. 

Am Ende sind wir zu dem Schluss ge-

kommen, dass es in der vorliegenden 

Form mit den bau- und raumordnungs-

rechtlichen Normen übereinstimmt, 

weshalb eine Bauverhandlung auszu-

schreiben war. Bei dieser können nun 

alle betroffenen Anrainerinnen und 

Anrainer ihre Parteienrechte wahrneh-

men. Wichtig ist mir zu sagen, dass 

das keine „politische“ Entscheidung 

ist, sondern eine baubehördliche, im 

Rahmen unserer Rechtsordnung. Dar-

auf haben alle Bürgerinnen und Bürger 

ein Anrecht, und das bitte ich auch ent-

sprechend zu respektieren. Maximale 

Transparenz ist mir/uns wichtig, und 

daher werden wir euch über die weite-

ren Entwicklungen selbstverständlich 

auf dem Laufenden halten.  

In diesem Sinn wünsche ich euch Allen 

schöne Osterfeiertage und einen guten 

Start in den Frühling. Auf das wir uns 

bei der einen oder anderen der vielen 

Veranstaltungen der nächsten Mona-

te einmal persönlich treffen. Über eine 

Rückmeldung zu meiner Arbeit oder 

unseren Vorhaben freue ich mich im-

mer.

Euer Bürgermeister

Rudi Hemetsberger

rudi.hemetsberger@attersee.ooe.gv.at

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

RAUMPLANUNGSAUSSCHUSS

Projekt Doppel-
haushälften 
Abtsdorf
Für die vier projektierten Doppelhaus-

hälften in Abtsdorf haben sich leider 

keine Interessenten gefunden. Wir ha-

ben Rückmeldungen gehört, dass der 

Preis von ca. 600.000.- kein „leistbares 

Wohnen“ sei. 

Tja, es wäre arrogant, das abzustreiten. 

Und ja, gegen die enormen Preissteige

rungen im Wohnbau können wir als Ge-

meinde leider auch nichts tun – das ein-

zige Werkzeug, das wir haben, ist: den 

§16 anzuwenden und den halben Ver-

kehrswert vom Grundstückspreis ab-

zuziehen, was ist in Attersee bekannt-

lich nicht wenig ist. Und wenn man sich 

ansieht, dass derzeit in St.Georgen 

eine gleich große Penthousewohnung 

(ohne Garten) um den gleichen Preis 

angeboten wird, dann relativiert sich 

das doch etwas. Tatsache ist: Bauen 

bleibt teuer – und die Gemeinde kann 

nicht viel dagegen tun, doch sie tut ihr 

Mögliches.

Die Fa. Weinberg Wohnraum/Scho-

blocher ist nun dabei, die doch recht 

hochwertige angedachte Bauweise von 

Holzmassiv auf Standard-Ziegel um-

zuplanen. Auch die Fassade wird ver-

mutlich nicht mehr in Holz, sondern 

verputzt ausgeführt. Wir hoffen, durch 

diese Maßnahmen den Preis nochmal 

spürbar drücken zu können und wer-

den demnächst noch mal mit einem 

neuen Angebot auf die Bevölkerung 

zugehen.  

Obmann Wolfgang Wurm
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Aus dem 
Kindergarten 
geplaudert
Zu Jahresbeginn beschert der Win-

ter Schnee – die Kinder sagen: „Bitte 

noch mehr! Denn das erfreut die Her-

zen wirklich sehr. Schnell-alle rein in 

die warme Winterkluft und raus an die 

frisch verschneite Luft. Die Kids ken-

nen das perfekte Winterrezept gegen 

kalte Zehen, weil sie die weiße Pracht 

inspiriert, hier werden sogar giganti-

sche „Superburgen“ fabriziert. Da ein 

Schloss, die Höhle als Geheimversteck, 

hoffentlich geht der Schnee noch lange 

nicht weg. In Rekordzeit – das fasziniert 

zurecht – entstehen sogar Schnee-

männer, riesengroß und echt. Bei einer 

Schneeflitzershow mit Pisten-Power 

pur, saust eine Rodelrakete den Berg 

hinunter -hinterlässt eine Spur. Das 

sind junge Winterfans - ganz klar, sie 

finden das einfach wunderbar! 

Ihre Neugier ist deren Kompass, ihre 

Motivation der Treibstoff und schon 

forschen die klugen Köpfe weiter und 

sind vertieft in verschiedensten Experi-

menten. Draußen, wie drinnen ist jeden 

Tag Abwechslung, wo die Natur und der 

Jahreskreislauf uns leitet, sowie eben-

so Feste den Rahmen geben. Kinder 

sind ja überall kreativ. Da kommt der 

Fasching gerade recht. Auf unserer far-

benfrohen Bühne sieht es immer wie-

der so aus, als würde ein kleiner Luft-

schlangenwirbel durchfegen! Fröhlich 

lustige Partymusik gibt den Takt an, wo 

sich der Kindergarten in eine Mischung 

von Superhelden-Hauptquartier und 

Schlaraffenland verwandelt. So spüren 

wir richtig Spaß -denn in legendären 

Kostümen gibt hier jeder Gas. Unser 

Motto: Mach mit und staune, die aus-

gelassene Stimmung bringt gleich gute 

Laune! Das pädagogische Team bringt 

dazu erstaunliche Wandlungsfähigkei-

ten mit. Binnen Sekunden wechseln 

sie von Animateurin zur Trösterin, von 

DJane zur Konfetti-Entfernungsexper-

tin. Doch das ist längst nicht alles. Was 

gibt’s noch? Jede Menge gespendete 

Knabbereien oder Krapfen vom Herrn 

Bürgermeister geschenkt, die Kids 

freuts, wenn man an sie denkt. 

Ja, bei uns gleicht das ganze Jahr einer 

Wunderbox - immer ist was los und 

ständig kommen auch neue kleine 

Persönlichkeiten in unseren Kreis. Mit 

jedem Kind beginnt ein weiteres Kapi-

tel. Es purzeln Freundschaften herein, 

das bringt frischen Wind mit – vor allem 

werden Herzensbrücken gebaut. Lan-

ge „neu“ bleibt hier sowieso niemand 

– denn zack, einmal hereinspaziert, 

schon gehört man dazu. Denn bei uns 

gilt: Reinkommen, anlachen, willkom-

men sein!  Zugegeben- jedes Kind hat 

natürlich sein eigenes Tempo > das soll 

und darf so sein. 

Ein besonderer Schatz unseres Hau-

ses ist das enge Miteinander der drei 

Gruppen in einem lebendigen Zusam-

menspiel = Networking pur. So kennt 

hier bald jeder Jeden – und findet ga-

rantiert immer jemanden zum Spielen, 

Bauen oder Geheimnisse-Flüstern. 

Gleichzeitig öffnen wir unsere Türen für 

gruppenübergreifende, sowie alters-

gruppenspezifische Aktivitäten in allen 

Räumen. So entstehen „Kids-Teams“ 

quer durchs ganze Gebäude. Das 

stärkt nicht nur das Gemeinschafts-

gefühl, sondern gibt den Kindern nach 

und nach Vertrauen (und uns manch-

mal sportliche Sprints durch den Bam-

bini-Palast). 

Es reicht vom neugierigen Entdecken 

bis hin zu den ersten „Ich-kann-das-

schon-alleine!“-Momenten. Dies alles 

dient als Basis für die weitere „Lebens-

Karriere“ der Kinder. Dabei liegen uns 

besonders sanfte Übergänge für die 

Kids am Herzen, sodass sie ein positi-

ves Gefühl mitnehmen, das Sicherheit 

gibt und als verlässlicher Eckpfeiler für 

ihren weiteren Weg dient. Deswegen 

gestalten wir Veränderungen behut-

sam, mit Einfühlungsvermögen, damit 

Entwicklungsschritte vom ersten Kin-

dergartentag, über die Aktionen im täg-

lichen Alltag, insgesamt während der 

gesamten Phase bis zum Schuleintritt, 

gelingen. 

Das inkludiert selbstverständlich, 

dass wir seitens des Kindergartens of-

fen sind für Kooperationen, wobei wir 

durch eigene Impulse selbst Projekte 

initiieren & Angebote erarbeiten – da 

sprudelt unsere Ideenquelle immerzu... 

Das bildet den Ausgangspunkt, denn 

diesbezüglich laden wir seit Jahren 

Bildungspartner mit Anregungen zur 

Zusammenarbeit ein. Im Zuge dessen 

forcieren wir einen kontinuierlichen 

Austausch mit dem Team der Volks-

schule, damit alle, speziell unsere Vor-

NEUES AUS DEM KINDERGARTEN

KINDERGARTEN
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NEUES AUS DEM KINDERGARTEN

KINDERGARTEN

schulkinder, davon profitieren können. 

Wir möchten, dass sie gut vorbereitet, 

selbstbewusst und mit einer ordent-

lichen Portion Vorfreude - Schritt für 

Schritt weitergehen können. 

Durch gezielte Aktivitäten schaffen 

wir verbindende Vorbereitungspfade 

und ebnen die Wege zwischen Kinder-

garten und Schulstart. Eins davon war 

eine VIP Erkundungstour mit WIS-

SENS-Mission, wo die Maxis, getragen 

von ihrer starken Gemeinschaft und 

begleitet von Pädagoginnen, Schul-

luft schnuppern! Das war echt fein! Bei 

dieser Runde durften alle künftigen 

Erstklässler dabei sein. Ins Haus ne-

benan- nicht weit entfernt, erleben sie- 

hier wird Interessantes gelernt. Beim 

Inspizieren geht’s rauf und runter, von 

Raum zu Raum, ganz froh und munter. 

WIR schauen uns auch jede Klasse an, 

weil man dort so viel entdecken kann. 

Bekannte Gesichter sind da- das ist 

uns recht > erfahren gleich, was sie tun 

– ganz in echt. Hier sind wir einfach mit-

tendrin, das ist ein Gewinn mit Sinn!

Fortsetzung folgt…

…immer in verschiedensten Variatio-

nen… 

ideenreich, gereimt, individuell > für ein 

wertvolles Miteinander, das vom Bei-

trag jedes Einzelnen lebt. 

Fragen stellen,
Wunder finden
Wir bringen einen prall gefüllten Talen-

tekoffer mit ins Leben. Als Ideensprud-

ler springen manche fröhlich sichtbar 

herum, andere lassen sich wachkit-

zeln, oder warten darauf, entdeckt zu 

werden. In uns steckt sooo viel! Hier 

begegnen uns mutige Kletterkünst-

ler, fantasievolle Weltenarchitekten, 

kreative Farbenzauberer, feinfühlige 

Freundschaftsprofis, witzige Wortakro-

baten oder „Warum-noch-mal-Frager“, 

und... und... und...

Weil wir neugierig sind, machen wir uns 

Gedanken – zum Beispiel:

•	 Wie entsteht eigentlich ein Buch?

•	 Wer denkt sich die Geschichte aus?

•	 Wer  malt  die  Bilder?

•	 Und   wie   kommen    die Seiten 	    

zusammen?

Solche Überlegungen kommen direkt 

von uns. Unsere Neugier ist der An-

fang von allem. Wenn etwas interes-

siert, starten wir los und suchen nach 

Antworten. Wir probieren aus, erfor-

schen Neues… Fragen sind wichtig, sie 

bringen uns auf richtig gute Ideen und 

Erkenntnisse. Darum haben unsere 

Pädagoginnen einen besonderen Be-

such eingeladen nämlich eine, die das 

ALLES kann! Eine Autorin, die eben-

falls Illustratorin ist, war da. Sie hat 

ihr eigenes Bilderbuch erfunden, ge-

schrieben und sogar selbst gestaltet. 

Michaela „Ella“ Schwamberger nimmt 

uns in einer superlustigen All inklusiv - 

Premierenlesung mit auf die Reise, von 

der ersten Idee im Kopf bis zum ferti-

gen Buch in der Hand, wo wir Krümel, 

den Waschbären, auf seinem mutigen 

Weg Freunde zu finden, begleiten dür-

fen. Die Urheberin ist eine Künstlerin 

in vielerlei Hinsicht und bringt durch 

Krümel eine wichtige Botschaft, die 

direkt ins Herz geht! Nachdem wir er-

fahren haben, wie aus Stift, Papier und 

einer guten Portion Fantasie ein Bil-

derbuch entsteht, gibt´s bei uns die 

Fortsetzung in neuer Variante – denn 

wir bleiben dran, das nächste Update 

lädt, klicken in ein weiteres Level. Eine 

Mama aus unserer Kindergartenrunde 

hat Bücher gestaltet – und uns eines 

sogar geschenkt! Dieses geniale, per-

sonalisierte Werk ist wie von Zauber-

hand in unsere Hände gefallen -was für 

eine Überraschung! Wir haben Franzis-

ka Edelsbacher daraufhin sehr gerne 

exklusiv zu uns eingeladen! Spannend 

zu hören, welch wundersame Zauber-

geschichten der blaue Bär, mit zwei uns 

bekannten Mädchen, genossen hat.

So lernten wir unterschiedliche Wege 

kennen, damit Ideenblitze Gestalt an-

nehmen. In jeder Begegnung wohnen   

faszinierende Möglichkeiten. Ja, die 

Welt bietet so eine Vielfalt! Gleichzeitig 

wurde deutlich: Wir Kinder erkunden 

das eigene Potenzial zunächst in uns. 

Aus den eigenen Händen entsteht mit 

einem unscheinbaren Stöckchen plötz-

lich ein Zauberstab, ein Kochlöffel oder 

– je nach Tagesform – ein Dinosaurier. 

Aus einer Pfütze wird ein Attersee/ 

Meer, aus einem Hügel der Buchberg/ 

Hochlecken, kleine Kinder brauchen 

dafür keine App – nur Zeit, Raum und 

manchmal eine mitwachsende Matsch-

hose. Besonders in der Natur blühen 

wir auf, daraus schöpfen wir Kraft, 

Kreativität, eine unbändige Abenteuer-

lust und manchmal auch ein bisschen 

„Gatsch“… Persönliche Lieblings-

gebiete entfalten sich dann ganz von 

selbst, dies ist die Forschungsstation. 

Da wird gesammelt, experimentiert, 

gestaunt,... Das Geheimnis? Verschie-

denste Bereiche mit Begleitung alters-

adäquat kennenlernen dürfen, dann 

wächst hier Großes heran. Kann ja sein, 

dass unsere Ideen später einmal mit 

„Pixel-Power“ und „Tasten-Tornado“ zu 

einzigartigen, magischen Projekten in-

spirieren.

Aus unseren inneren Schatztruhen 

funkeln glitzernde Diamanten und je-

den Tag kommt ein neuer bunter Edel-

stein dazu, denn wir schreiben an unse-

rem eigenen Lebensbuch.



08

Der Bauernbund 
hat einen neuen 
Vorstand
Am 24.02.2026 durfte im Gasthaus 

Schneeweiß in Abtsdorf eine rundum 

gelungene Bauernbundversammlung 

mit Neuwahlen stattfinden. Besonders 

erfreulich: Der neue Vorstand wurde 

einstimmig gewählt – ein starkes Zei-

chen für Zusammenhalt und Vertrauen!

Im Anschluss wurde in gemütlicher At-

mosphäre gemeinsam gegessen: Bei 

fröhlichen und interessanten Gesprä-

chen rund um die Landwirtschaft klang 

der Abend aus und zeigte einmal mehr, 

wie lebendig und verbunden unsere 

Gemeinschaft ist.

Martin Schneebauer (Jungbauernver-

treter), Rudolf Scheebauer (Kassier), 

Hermann Mayr (Obmann Stv.), Daniela 

Ablinger (Schriftführerin), Herwig Kalt-

enböck (Obmann).

Herwig Kaltenböck

VORANKÜÜNDIGUNG VOM TVB

BAUERNBUND ATTERSEE

v.l.n.r. Martin Schneebauerr, Rudolf Scheebauer, Hermann Mayr, Daniela Ablinger, Herwig Kaltenböck
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„Stark wie wir“
An der VS Attersee konnten die Schü-

lerinnen und Schüler kürzlich am 

Präventionskurs „STARK WIE WIR“ 

teilnehmen. Die Kinder lernten spie-

lerisch, selbstbewusst aufzutreten, 

Grenzen zu setzen und sich in brenz-

ligen Situationen zu schützen. Beson-

ders beliebt waren die Selbstverteidi-

gungselemente, das Auto-Training und 

die Teamspiele, die den Umgang mit 

gefährlichen Situationen einüben. Das 

Trainerteam schuf eine wertschätzen-

de und angstfreie Atmosphäre, in der 

Lernen mit Spaß verbunden wurde. 

Die Rückmeldungen waren durchweg 

positiv: Die Kinder zeigten große Be-

geisterung für die Übungen und die 

praxisnahen Tipps. Der Kurs war ein 

voller Erfolg!

Faschingswoche 
in der VS
An der VS Attersee wurde der Fasching 

heuer besonders kreativ gefeiert. Eine 

ganze Woche lang stand die Schule im 

Zeichen einer fröhlichen Mottowoche. 

Jeden Tag sorgte ein anderes lustiges 

Thema für gute Laune: Von originellen 

Kopfbedeckungen über witzige Brillen 

bis hin zu „etwas Ausgeborgtem“ war 

der Einfallsreichtum der Kinder kaum 

zu übertreffen. Den krönenden Ab-

schluss bildete Freitag, der 13. Februar 

2026. Passend zum Semesterzeug-

nistag durften sich alle Schülerinnen 

und Schüler verkleidet in der Schule 

einfinden. Bunte Kostüme, fröhliches 

Lachen und ausgelassene Stimmung 

machten den Tag zu einem besonde-

ren Erlebnis. Eine gelungene Über-

raschung gab es zudem von der Ge-

meinde Attersee am Attersee: Bürger-

meister Rudolf Hemetsberger ließ es 

sich nicht nehmen, vorbeizukommen 

und die Kinder sowie das Lehrerteam 

mit köstlichen Faschingskrapfen zu be-

schenken. Diese süße Aufmerksamkeit 

sorgte für strahlende Gesichter und 

war ein wunderbarer Start in die wohl-

verdienten Semesterferien.

Wintersportspaß
Die Schülerinnen und Schüler der VS 

Attersee erlebten im Jänner und Feb-

ruar 2026 unvergessliche Wintertage 

voller Bewegung, Spaß und sportlicher 

Herausforderung. Am Mittwoch, den 

14. Jänner, sowie am Mittwoch, den 11. 

Februar, fanden zwei Skitage, einmal 

in Oberaschau und dann am Kronberg, 

statt. Organisiert von Lehrerinnen und 

Lehrern, unterstützt von erfahrenen 

Eltern und dem örtlichen Skiverein, er-

kundeten die Kinder begeistert die Pis-

ten. Auch eine Bobfahrgruppe sorgte 

für zusätzlichen Winterspaß. Trotz an-

gekündigten Regens konnte der zweite 

Skitag planmäßig stattfinden. Am Don-

nerstag, den 12. Februar, traten zehn 

Schülerinnen und Schüler beim alpinen 

Bezirksschulrennen am Kronberg an: 

Lorenz Nini, Fabian Streit, Katharina 

Leitner, Johannes Leitner, Daniel März, 

Lennart Brunner, Andreas Göschl, Lara 

Schlesinger, Stefanie Kaltenböck und 

Luis Kaufmann meisterten den Lauf 

trotz frühlingshafter Regenbedingun-

gen mit Bravour. Mit diesen Angeboten 

verbindet die VS Attersee Freude am 

Wintersport mit Teamgeist, Engage-

ment und Stolz – vom spielerischen 

Schispaß bis zum sportlichen Wett-

kampf.

NEUES AUS DER VOLKSSCHULE

VOLKSSCHULE ATTERSEE
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NEUES VON DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR

Rückblick 2025
und neuer 
Defibrilator
Auf ein überaus arbeitsreiches Jahr 

kann die Feuerwehr Abtsdorf zurück-

blicken. Insgesamt wurden mehr als 

4.600 ehrenamtliche Stunden geleistet 

– ein eindrucksvoller Beweis für Enga-

gement und Zusammenhalt innerhalb 

der Mannschaft. Besonders hervorzu-

heben ist dabei die Jugendarbeit: Über 

500 Stunden investierte das Betreuer-

team in Übungen, Ausbildungen und 

Aktivitäten der Feuerwehrjugend. Der 

Erfolg lässt sich sehen: 10 Lehrgänge, 

7 Truppführer-Teilprüfungen, davon 2 

Abschlüsse der Truppführer-Ausbil-

dung, 11 Leistungsabzeichen, darunter 

3 Jugendleistungsabzeichen, konnten 

im vergangenen Jahr errungen werden.

Auch bei den Einsätzen blieb es nicht 

ruhig. Die Feuerwehr Abtsdorf musste 

zu 9 technischen Einsätzen ausrücken, 

die von Fahrzeugbergungen bis zu 

Sturmschäden reichten. Dank laufen-

der Schulungen und guter Zusammen-

arbeit konnten alle Aufgaben profes-

sionell bewältigt werden.

Eine besondere Errungenschaft war 

die Anschaffung eines neuen Defibrilla-

tors, der künftig am Feuerwehrhaus der 

FF Abtsdorf zu finden ist und natürlich 

auch für die umliegende Bevölkerung 

zugänglich ist. Finanziert wurde dieses

wichtige Gerät durch großzügige Unter-

stützung von Pfarrkirche Abtsdorf, Ka-

tholische Frauenbewegung Abtsdorf, 

Hotel Alpenblick, Gasthaus Hemets-

berger, M. Göschl Reinigungstechnik, 

Hollweger Hubert, Elektro Schiemer, 

Zimmerei Holzbau Seiringer sowie der 

Gemeinde Attersee.

Die Feuerwehr Abtsdorf bedankt sich 

herzlich bei allen Unterstützerinnen 

und Unterstützern sowie der Bevölke-

rung für das entgegengebrachte Ver-

trauen.

 OBI Thomas Sickinger

FREIWILLIGE FEUERWEHR ABTSDORF

Kommandant Thomas Seiringer mit BGM Rudi Hemetsberger

Montag 30. und Dienstag 31.03.2026 findet 

 wieder die alljährliche  

FRÜHJAHRSKEHRUNG statt. Wir möchten  

Sie bitten, den Splitt von Ihren Gehsteigen  

auf die Straße zu kehren, damit dieser  

fürs nächste Jahr wieder aufbereitet werden  

kann. Wir DANKEN für eure Mithilfe. 

Das Gemeinde-Team 
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40-jähriges 
Jubiläumskonzert 
„Heast as net“
Wer am Dienstagabend am Kirchberg un-

terwegs ist, hört möglicherweise das eine 

oder andere bekannte Lied aus dem

 

Musikheim. Der Singkreis probt eifrig und 

bereitet sich auf das Jubiläumskonzert am 

30. Mai 2026 in der Atterseehalle vor.

Das Konzert steht unter dem Motto „He-

ast as net“. Das speziell dafür zusammen-

gestellte Programm besteht aus zwei 

Teilen. Im ersten Teil wird alpenländische 

Volksmusik zu hören sein, der zweite Teil 

besteht aus bekannten Pop-Nummern 

und Jazzstandards in besonderen Arran-

gements für Chöre. Aus dem vielseitigen 

Repertoire des Chores wurden die Lieb-

lingslieder der Sängerinnen und Sänger 

ausgewählt, Chorleiter Klaus Hubelnig hat 

darüber hinaus ein paar Gustostückerl vor-

bereitet. Für zusätzlichen Schwung sorgen 

eine Band und die „Krauthäupl Musik“. 

Diese spielt nach dem Konzert zum Tanz 

auf.

Um das Fest vollständig zu machen, gibt 

es auch etwas für das leibliche Wohl. Mit 

Freude und Engagement wird an den 

Vorbereitungen gearbeitet. Der Singkreis 

freut sich auf zahlreiche Gäste bei diesem 

besonderen Konzert und auf das gemein-

same Feiern.

Vorankündigung:

Am 28. Juni findet wieder das beliebte 

Chor Open Air am Kirchberg statt, bei dem 

verschiedene Chöre aus der Umgebung 

auftreten. Wir hoffen auf schönes Wetter 

und freuen uns auf ein gemütliches Bei-

sammensein.

www.singkreis-attersee.at

NEUES VON UNSEREN VEREINEN

SINGKREIS ATTERSEE

Fotos: Sarah Berger Chorleiter Klaus Hubelnig

NEUES   

 

AUS DEM TOURISMUSVERBAND SALZKAMMERGUT 

                                                                                                                                                                                   
                                                                                                                      

Weitere Informationen zu den Osterhighlights finden Sie auf  
www.attersee-attergau.salzkammergut.at 

 

 

Die Osterzeit steht vor der Türe und es geht es wieder los mit abwechslungsreichen Ostererlebnissen 
und einem bunten Programm! Worauf darf man sich freuen?* 

- 29. März 2026    Eröffnungsfest Abenteuerwanderpass  
Bienenhof, Attersee am Attersee  

- 29. März 2026    Bewohntes Keltenhaus mit Stockbrot backen 
Keltenbaumweg, St. Georgen im Attergau  

- 30. März 2026    Heute machen wir blau – Pflanzenfarben selbst herstellen  
und Ostereier färben  
Bio-Bauernhof Haslbauer, Steinbach am Attersee  

- 02. bis 05. April 2026   Gustav Klimts Poesie der Landschaft (geführter Spaziergang)  
Schörfling/Seewalchen am Attersee 

- 05. und 06. April 2026   Osterbrunch auf der Attersee Schifffahrt 
- 06. April 2026    Osterschifffahrt mit Maskottchen Käpt`n Niki, Attersee Schifffahrt 
- auf Anfrage   Führungen Attergau Alpaka und Gläsernes Tal 

Mit dem Start der Osterferien werden auch die Abenteuerwanderwege wieder eröffnet – ab sofort können 
also wieder Stempel gesammelt und gegen ein Geschenk getauscht werden! 

* ohne Anspruch auf Vollständigkeit 

 

  
 
 
 

 

Ostererlebnisse für Groß und Klein!  

Perla in Osterlaune © TVB-Salzkammergut 
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NEUES VON UNSEREN VEREINEN

ÖSTERREICHISCHE 
WASSERRETTUNG  NUSSDORF

PENSIONISTENVERBAND OG ATTERSEEE

@ OG Attersee

Am 31. Jänner veranstaltete die Ortstel-

le Nußdorf der Österreichischen Was-

serrettung zum ersten Mal die Dirndl 

Disko. Diese ist eine Neugestaltung 

unseres alljährlichen Balls in der Ver-

gangenheit. Die Disko war gut besucht 

und bot mit Stimmungsmusik und 

einem großen Tanzbereich für alle Be-

sucherinnen und Besucher großartige 

Unterhaltung.

Unsere Tauchgruppe bekommt im 

Frühjahr Verstärkung mit zwei weite-

ren Taucherinnen und Taucher. Diese 

Gruppe ist hauptsächlich bei den auf-

wendigen technischen Hilfeleistungen 

und raren Personenbergungen im Ein-

satz. Der technische und organisatori-

sche Aufwand hierfür macht sich alle-

mal bezahlt. Vor kurzem wurden über 

100 Druckluftflaschen einer TÜV-Prü-

fung unterzogen.

Kommenden Sommer veranstalten wir 

wieder einen Kinderschwimmkurs bei 

unserer Ortstelle im Seebad Nußdorf. 

Kindern wird dort das Schwimmen bei-

gebracht oder je nach Alter und Kön-

nen bereits ein Schwimmschein absol-

viert, der die Kleinen auf die Herausfor-

derungen und Gefahren des Wassers 

vorbereiten soll. Die Kurstermine sind 

von 12. – 15.07. und 19. – 22.07.

In der kommenden Sommersaison sind 

wir wieder für alle Gäste am Attersee 

einsatzbereit. An den Wochenenden 

und Feiertagen ist die Ortstelle direkt 

mit einer Einsatzmannschaft besetzt. 

Eine Einsatzgruppe steht noch dazu 

immer in Bereitschaft um in Not ge-

ratenen Menschen auszuhelfen. Wir 

wünschen uns für die Gäste trotzdem 

eine einsatzfreie Saison.

Einmal im Monat treffen wir uns zu ei-

nem Stammtisch in einem Gasthaus in 

Attersee. Viele Mitglieder nehmen ger-

ne und regelmäßig teil. 

Wir freuen uns immer wieder über Ge-

sichter, welche noch nie, bzw. schon 

länger nicht mehr da waren.

Obmann Erwin Emhofer beginnt mit 

Grußworten und aktuellen Berichten 

aus dem Verband. Bei einem guten 

Mittagessen, einer kleinen Jause oder 

auch nur bei Kaffee und Kuchen wer-

den dann weitere Neuigkeiten ausge-

tauscht, es wird viel geredet und vor 

allem aber auch zugehört.

Die Zusammenarbeit mit der Ortsgrup-

pe St. Georgen im Attergau gibt uns 

nicht nur die Möglichkeit, an ihren di-

versen Ausflügen und Reisen, sowie an 

kulturellen und sportlichen Aktivitäten 

teil zu nehmen. Auch bei diversen Zu-

sammenkünften sind wir gern gesehe-

ne Gäste.

Es gibt aber noch weitere gute Gründe 

dabei zu sein. Wir leisten Beratung und 

Hilfestellung bei Sorgen und Nöten al-

ler Art. Ein vielfältiges Kultur- und Rei-

seangebot, verschiedenste Kurse und 

Sportveranstaltungen laden zum Mit-

machen ein. Langeweile ist beim Pen-

sionistenverband ein Fremdwort.

Bei Interesse nimm gerne Kontakt mit 

uns auf.
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Liebe Mitglieder!

Liebe AtterseerInnen!

Durch eure verlässliche Teilnahme an 

unseren Veranstaltungen und euer 

großzügiges Spenden, konnten wir 

heuer bereits einen großzügigen Geld-

betrag an die Organisation Herzkinder 

überreichen. Der Verein kümmert sich 

um herzkranke Kinder und ihre Fami-

lien, bietet Beistand, Beratung sowie 

Unterkünfte (Teddyhäuser) während 

Krankenhausaufenthalten.

Am 31. Mai findet der traditionelle 

Trachtensonntag mit einem Festzug zu 

Ehren der Jubelpaare in der Pfarrkirche 

Attersee statt. Wir laden herzlich ein, 

gemeinsam in der festlichen Tracht am 

Gottesdienst mit musikalischer Beglei-

tung teilzunehmen.

Außerdem möchten wir euch auch 

jetzt schon einladen, euch für den 

Stoffdruckkurs am 08. November im 

Bienenhof einzutragen. Interessierte 

haben dabei die Möglichkeit, die Tech-

nik des Stoffdruckens kennenzulernen 

und unter fachkundiger Anleitung eige-

ne kreative Werkstücke zu gestalten. 

Um rege Teilnahme würden wir uns 

sehr freuen.

Herzliche Grüße!

Vorstand der Goldhauben Attersee

Theresa, Teresa, Dorothee, Annemarie, 

Rosmarie

NEUES VON UNSEREN VEREINEN

GOLDHAUBEN 
TRACHTENGRUPPE

Fotos: RK NÖ / Markus Hechenberger

Fühlen Sie sich allein? Wünschen Sie Besuch?
Wir schenken Zeit für jene Menschen, die einsam oder nicht mehr mobil sind.

Wir kommen für 1 bis 1,5 Stunden, um
... zu plaudern
... mit Ihnen spazieren zu gehen
... Ihnen etwas vorzulesen aus Zeitungen oder Büchern
... mit Ihnen Brett- und Kartenspiele zu spielen.

Unsere kostenlosen, regelmäßigen Besuche tragen Geselligkeit in Ihr Leben. 
Er kann von jedem in Anspruch genommen werden, beinhaltet jedoch keine pflegerischen Tätigkeiten. 
Wir entlasten dadurch auch pflegende Angehörige, so dass diese Zeit für Erledigungen oder Freizeitaktivitäten haben.

Haben Sie oder ein Familienmitglied Interesse an unserem Besuchsdienst? Nähere Info erhalten Sie bei
OÖ Rotes Kreuz, St. Georgen i.A., Tel. 07667 / 6244 oder unter st-georgenA@o.roteskreuz.atu

Auch neue Kolleg*innen sind herzlich willkommen. 
Melden Sie sich bei der Rotkreuz-Ortsstelle St. Georgen i.A. unter den oben genannten Kontaktmöglichkeiten.
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ZUM HERAUSNEHEMEN

Tag 2-wöchentl. 4-wöchentl. 6-wöchentl. Saisonntonne Tag 2-wöchentl. 4-wöchentl. 6-wöchentl. Saisontonne
Fr 09.01.2026 09.01.2026 Fr 09.01.2026 09.01.2026 09.01.2026
Do 22.01.2026 22.01.2026 22.01.2026 Do 22.01.2026 22.01.2026
Do 05.02.2026 Do 05.02.2026 05.02.2026
Do 19.02.2026 19.02.2026 Do 19.02.2026
Do 05.03.2026 05.03.2026 Do 05.03.2026 05.03.2026 05.03.2026
Do 19.03.2026 19.03.2026 Do 19.03.2026
Do 02.04.2026 Do 02.04.2026 02.04.2026
Do 16.04.2026 16.04.2026 16.04.2026 Do 16.04.2026 16.04.2026
Do 30.04.2026 Do 30.04.2026 30.04.2026
Fr 15.05.2026 15.05.2026 15.05.2026 Fr 15.05.2026 15.05.2026
Fr 29.05.2026 29.05.2026 29.05.2026 Fr 29.05.2026 29.05.2026 29.05.2026 29.05.2026
Do 11.06.2026 11.06.2026 11.06.2026 Do 11.06.2026 11.06.2026
Do 25.06.2026 25.06.2026 Do 25.06.2026 25.06.2026 25.06.2026
Do 09.07.2026 09.07.2026 09.07.2026 09.07.2026 Do 09.07.2026 09.07.2026 09.07.2026
Do 23.07.2026 23.07.2026 Do 23.07.2026 23.07.2026 23.07.2026
Do 06.08.2026 06.08.2026 06.08.2026 Do 06.08.2026 06.08.2026
Do 20.08.2026 20.08.2026 20.08.2026 Do 20.08.2026 20.08.2026 20.08.2026 20.08.2026
Do 03.09.2026 03.09.2026 03.09.2026 Do 03.09.2026 03.09.2026
Do 17.09.2026 17.09.2026 Do 17.09.2026 17.09.2026 17.09.2026
Do 01.10.2026 01.10.2026 01.10.2026 Do 01.10.2026 01.10.2026
Do 15.10.2026 Do 15.10.2026 15.10.2026
Fr 30.10.2026 30.10.2026 Fr 30.10.2026
Do 12.11.2026 12.11.2026 Do 12.11.2026 12.11.2026 12.11.2026
Do 26.11.2026 26.11.2026 Do 26.11.2026
Fr 11.12.2026 Fr 11.12.2026 11.12.2026
Mi 23.12.2026 23.12.2026 23.12.2026 23.12.2026 Mi 23.12.2026 23.12.2026 23.12.2026

erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien

Abfuhrplan 2025 für Restabfall der Gemeinde Attersee am Attersee

Oberbach, Abtsdorf, Breitenröth, Altenberg, Aufham,
Mühlbach

Restmüll

GEBIET 2GEBIET 1

Palmsdorf, Neuhofen, Attersee mit Attergaustr, Waldweg,
Sonnleithen, Kirchenstr,Hofwies, Sportstr, Schlossberg,
Neustiftstr, Seegasse, Weinberg, Schusterg, Hauptstr,

Landungsplatz, Pausingerweg, Nußdorferstr

Restmüll

- Entleerungstag für Restabfall ist Donnerstag

- Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen

- Behälter die nicht bereitgestellt werden (zB in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

ABFUHRPLAN 2026
RESTABFALL
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ZUM HERAUSNEHEMEN

Tag Bioabfall Tag gelber Sack Tag Papiertonne

Sa 10.01.2026 Mi 07.01.2026
Fr 23.01.2026
Fr 06.02.2026
Fr 20.02.2026 Di 17.02.2026 Di 24.02.2026
Fr 06.03.2026
Fr 20.03.2026
Fr 03.04.2026 Di 31.03.2026
Fr 17.04.2026 Di 21.04.2026
Sa 02.05.2026
Sa 16.05.2026 Di 12.05.2026
Sa 30.05.2026
Fr 12.06.2026 Di 16.06.2026
Fr 26.06.2026 Di 23.06.2026
Fr 10.07.2026
Fr 24.07.2026
Fr 07.08.2026 Di 04.08.2026 Di 11.08.2026
Fr 21.08.2026
Fr 04.09.2026
Fr 18.09.2026 Di 15.09.2026
Fr 02.10.2026 Di 06.10.2026
Fr 16.10.2026
Sa 31.10.2026 Mi 28.10.2026
Fr 13.11.2026
Fr 27.11.2026 Di 01.12.2026
Sa 12.12.2026 Mi 09.12.2026
Do 24.12.2026

Abfuhrplan 2026 für Bioabfall, gelber Sack und Papier
Gemeinde Attersee

erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

- Entleerungstag für Bioabfall ist Freitag. Entleerungstag für gelben Sack und Papier ist Dienstag.

- Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen

- Behälter die nicht bereitgestellt werden (zB in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien

ABFUHRPLAN 2026
BIO, GELBER SACK & PAPIER
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NEUES VON UNSEREN VEREINEN

Liebe Freunde des 

Musikvereins Attersee!

Mit Schwung sind wir ins neue Jahr ge-

startet. Neben den ersten intensiven 

Proben stand auch die Gemeinschaft 

im Mittelpunkt: Beim Skitag in Bad 

Gastein verbrachten wir einen herr-

lichen Tag auf der Piste. Ein buntes 

Highlight war der Kinderfasching, bei 

dem sich viele kleine und große Fa-

schingsnarren einfanden.

Ein besonderer musikalischer Höhe-

punkt war unser traditionelles Früh-

jahrskonzert am Palmsonntag, 29. 

März 2026. Wir bedanken uns sehr 

herzlich bei allen Besucher:innen für 

den zahlreichen Applaus und die groß-

zügigen Geldspenden.

Auch abseits der Bühne sind wir aktiv: 

Beim Radtag am 26. April sind wir mit 

einem eigenen Stand und Musik vertre-

ten. Wir freuen uns auf viele Besucher 

und Radler, die bei uns eine Pause ein-

legen! 

Am 1. Mai heißt es dann wieder: Instru-

mente schnappen und ab in die Leder-

hose – mit schwungvoller Marschmu-

sik ziehen wir durch die Gemeinde und 

freuen uns über eure finanzielle Unter-

stützung, wenn wir an eure Tür läuten 

und euch einen schönen 1. Mai wün-

schen. Parallel dazu wird im Probelokal 

bereits wieder fleißig an neuen Stücken 

für die Sommersaison gearbeitet.

Tipp: Alle unsere Termine findet ihr in 

unseren Social Media Channels auf 

Facebook und Instagram unter /mvat-

tersee

Wir freuen uns wie jedes Jahr auf zahl-

reiche Besucher bei unseren Konzer-

ten und Veranstaltungen, wünschen 

ein Frohes Osterfest und freuen uns 

auf ein baldiges Wiedersehen.

MUSIKVEREIN ATTERSEE

GEMEINDERAT
Die nächste Gemeinderatssitzung findet 

am Montag, 29. Juni 2026 um 19:00 Uhr 

im Lesesaal des Gemeindeamts statt.

Die Tagesordnung wird eine 
Woche vor der Sitzung auf der 

Amtstafel bzw. auf unserer 
Gemeindehomepage (Rubrik 

Amtstafel) kundgemacht! 

@ Musikverein Attersee
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NEUES VON UNSEREN VEREINEN

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Ostern feiern
Wir erinnern uns an Weihnachten: Got-

tes neue Welt wird unter uns Menschen 

in einem kleinen Kind sichtbar. Lebens-

chancen, Zuversicht, Hoffnung im Zei-

chen eines Babys. Das verstehen wir.

Ums Selbe geht es zu Ostern. Klar, es 

ist ja auch der eine und einzige Gott, 

der uns in Händen hält. Es ist Gott, der 

Lebendige schlechthin; die Quelle alles 

Lebens; der alles geschaffen hat. Gott 

ist treu: Wer mit ihm lebt, den verlässt 

er nicht. 

Diese Erfahrung machten Menschen 

vor 2000 Jahren in Israel mit dem 

Handwerker Jesus aus Nazareth. Nie-

mand war so nahe bei Gott wie er; nie-

mand konnte so gut von Gott erzählen 

und Gottes Liebe kraftvoll zeigen wie 

er. Jesus wurde als politischer Aufrüh-

rer von der römischen Staatsmacht 

verurteilt und hingerichtet.

Das Leben siegt 
War es das schon? Hat Gott ihn verlas-

sen? Nein! Die Schar seiner Jüngerin-

nen und Jünger machte die Erfahrung: 

Jesus lebt! Gott ist treu: Der Lebendi-

ge hat Jesus nicht verlassen. Der Gott 

Jesu hat bestätigt, was Jesus von Gott 

erzählt hat; wie er Heilung, Ermutigung 

und Stärkung in seinem Namen ge-

schenkt hat. 

Frieden, Gerechtig-
keit, Bewahrung 
der Schöpfung
Das ist für uns die Botschaft von Os-

tern: Durch Gottes Macht ist das Le-

ben stärker als die Mächte, die es 

unterdrücken wollen. Gott stärkt alles 

Lebendige – in Solidarität und Nach-

haltigkeit für alle Menschen, in Sorge 

für die ganze Schöpfung. Gib dem Le-

bendigen Raum, dass es wachsen und 

blühen kann.  

In diesem Sinn wünschen Ihnen der 

Pfarrgemeinderat und Ihre Seelsorger 

ein gesegnetes Osterfest. Wir laden 

Sie herzlich ein, den Weg vom Palm-

sonntag auf Ostern hin in unserer Ge-

meinschaft zu feiern. 

Markus Himmelbauer, Seelsorgeteam

Das vergangene Jahr beendeten wir mit 

einer heiter, besinnlichen Weihnachts-

feier im festlich dekorierten Saal des 

Landgasthofes Ragginger in Nußdorf.

Für das neue Jahr 2026 wurde wieder 

ein vorläufiges Veranstaltungspro-

gramm geplant.

BR Franz Ebner sagt. “Bewegung, Ge-

sundheit und Gemeinschaft sind die 

Säulen für ein aktives Leben im Alter.“

Das Jahresmotto lautet: Gemeinsam 

bewegen, gesünder leben.

Es erwarten uns also zahlreiche Ak-

tivitäten und Veranstaltungen in den 

verschiedensten Bereichen: Tagesaus-

flüge, Mehrtagesreisen, Sport – Frei-

zeit – Wandertage, Kegelnachmittage, 

Kulturveranstaltungen und Theaterbe-

suche.

Wichtig sind auch die Bereiche Bildung 

und Beratung.

Die Sprechtage bieten Gelegenheit, 

sich zu informieren (Pflege, Pension, 

Steuerausgleich, Unterstützungen, 

usw.)

Der OÖ. Seniorenbund feiert zudem in 

diesem Jahr sein 70-jähriges Bestehen.

Geplant sind eine Chronik zur Ge-

schichte des Seniorenbundes, eine 

Wanderausstellung in allen Bezirken, 

sowie ein großes Dankeskonzert im 

Linzer Mariendom.

70 Jahre Seniorenbund bedeutet ge-

lebte Gemeinschaft, Zusammenhalt 

und Hilfe!

Der Seniorenbund Attersee-Nußdorf 

freut sich jederzeit über neue Mitglie-

der, man

kann auch nur im Seniorenbund Mit-

glied werden.

Der Seniorenbund wünscht ein frohes 

Osterfest 

Alois Hausjell

Obmann  

SENIORENBUND ATTERSEE
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Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Radfahren – sportlich, umweltbewusst und vor allem sehr gesund!

Radfahren ist ein effektiver und sehr gelenksschonender Ausdauersport. Durch die sitzende Art der
sportlichen Betätigung, ist Radfahren für fast alle Ziel- und Altersgruppen geeignet. Radsport trainiert
das Herz-Kreislaufsystem, verbessert das Immunsystem, stärkt die Muskulatur, entlastet die Gelenke
und regt den Stoffwechsel an. Damit Radfahren auch Spaß macht, ist die Ausrüstung, die Intensität
sowie eine gewisse Regelmäßigkeit von großer Bedeutung.

Das Fahrrad
Vom bequemen Rad für den Nahverkehr über das Touren- und Rennrad bis hin zum Mountainbike –
durch eine Beratung im Fachhandel findet sicherlich jede/jeder das für sich perfekte Modell. Es ist
wichtig, dass das Rad an die persönlichen Körpermaße angepasst und der Sattel sowie der Lenker
richtig eingestellt sind.

E-Bike – für wen?
Das E-Bike ist grundsätzlich für alle geeignet. Insbesondere für Men-
schen mit weniger Ausdauer, die sonst das Radfahren aufgeben würden,
ist das E-Bike eine gute Alternative, um wieder größere Distanzen zu-
rückzulegen. Auch für Trainierte kann z.B. ein E-Mountainbike eine alter-
native Möglichkeit zum herkömmlichen Sportgerät sein. Am Ende ist es
immer nur entscheidend, dass man sich im richtigen Pulsbereich bewegt.

Die Ausrüstung
Ein unverzichtbarer Bestandteil jeder Radtour ist der Fahrradhelm. Dabei ist es wichtig, dass der Helm
gut passt und angenehm zu tragen ist. Funktions- und witterungsgerechte Kleidung, eine Trinkflasche,
Notfall- und Erste-Hilfe-Sets sowie ein Fahrradschloss sollten bei einer Fahrradtour ebenfalls nicht
fehlen.

Anfänger oder Wiedereinsteiger sollten die ersten Ausfahrten auf eher flachen Strecken starten.
Beginnen Sie mit ausdauerndem Radfahren 1 – 3 x pro Woche. Damit sich der Körper daran ge-
wöhnen kann (Sitzknochen, Handgelenke, Nacken- und Schulterbereich) ist eine Dauer von ca.
30 - 60 Minuten ideal. Der Puls sollte in einem Bereich sein, wo man gerade noch reden kann.
Legen Sie auch kurze Alltagswege mit dem Fahrrad zurück (z.B. zum Bäcker, ins Freibad oder in
die Arbeit). So sind sie auch umweltbewusst und klimafreundlich zugleich.
Je öfter Sie fahren, desto besser wird Ihre Ausdauer und desto lustiger wird der Sport.

Mäßig aber regelmäßig

Egal ob mit oder
ohne Akku –
jeder Tritt in die
Pedale lohnt sich!

GESUNDE GEMEINDE
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Seit Jahresbeginn hat sich in der LMS 

St. Georgen/A. wieder einiges getan.

Neben den Vortragsabenden der Inst-

rumental- und Gesangsklassen fanden 

auch spezielle Veranstaltungen statt. 

Am 23.1.26 Vormittag besuchten uns 

die Volksschulen aus Weißenkirchen/A. 

und St. Georgen/A. zum Musikvermitt-

lungsprojekt „Das verrückte Jazzkon-

zert“. Die Kinder hatten viel Spaß und 

ein tolles Musikerlebnis.

Am 29.01.26 gaben Schüler:innen der 

Landesmusikschule St. Georgen/A. bei 

unserem „Podiumkonzert für Solisten 

& Ensembles“ ihr Bestes! Die darge-

botenen Werke fanden beim Publikum 

großen Anklang!

Am 8.2.26 fand ganztags der Bezirksju-

gendwettbewerb des OÖ. BMV „Musik 

in kleinen Gruppen“ statt. 17 Ensem-

bles stellten sich der Jury! Mit dabei 

war auch unser Schlagzeug – Ensem-

ble WOODBLOCK der Klasse Heinz 

Schönpos.

Alexander Schatz, Schüler der Gitarre 

Klasse von Pedro Ledesma, stellte sich 

Anfang März der Jury beim Jugendmu-

sikwettbewerb „prima la musica“ und 

erzielte einen 2. Preis!

Zum Haupteinschreibetermin für das 

Schuljahr 2026/2027 gab es vor den 

Osterferien wieder eine SCHNUPPER-

WOCHE an unserer Schule.

Für das weitere Sommersemester ha-

ben wir noch etliche schöne Veranstal-

tungen geplant! Im Rahmen der Reihe 

ATTERGAUER KULTURSPEKTREN

 findet am Mi 15.4., 20.00 Uhr ein 

Konzert mit Elisabeth LOHNINGER & 

Band - „Queen goes Jazz“ statt.

Selbstverständlich gibt es wieder eine 

Reihe von öffentlichen Übertrittsprü-

fungen und Konzerten! Highlights wer-

den bestimmt am Fr 22.5. das Konzert 

„holzART“ im Sägewerk Mayr-Melnhof 

in Straß/A., am Fr 26.6. das Chorleiter-

kurs-Abschlusskonzert und am Sa 4.7. 

die Tanzpräsentation!

Mehr Eindrücke unserer Veranstal-

tungen und Details erfahren Sie unter 

https://st-georgen-attergau.landesmu-

sikschulen.at 

NEUES VON DEN VEREINEN

LANDESMUSIKSCHULE ST. GEORGEN I.A.

SPORTVEREIN ATTERSEE

Anfang Jänner verlegten wir kurzfris-

tig den Kinderskikurs in das Skigebiet 

Hinterstoder. Auf der Postalm war zu 

wenig Schnee gefallen. Vor Beginn der 

Semesterferien im Februar hielten wir 

noch einen kleinen feinen Kinderski-

kurs am Kronberg ab. An beiden Tagen 

spielte der Wettergott mit und die Kin-

der hatten wieder Spaß am Schifahren.

Die Schulschitage der VS Attersee, 

welchen wir wieder helfend zur Seite 

standen, wurden am 14. Jänner und am 

11. Februar abgehalten.

Am 15. Februar fand der Kinderfasching 

mit Umzug von der Kirche bis zur Atter-

seehalle statt. Veranstalter waren Mu-

sikverein Attersee, Elternverein Volks-

schule Attersee, Sportverein Attersee. 

Dem Wetter zum Trotz nahmen zu 

unserer Freude wieder viele Kinder und 

deren Eltern daran teil. Eine wiederum 

gelungene Veranstaltung.

Die Turnstunden der Sektion Turnen 

sind nach wie vor gut besucht. Die 

Kinderturnstunden (3 bis 6), sowie das 

Eltern-Kind-Turnen sind ebenfalls voll 

ausgelastet. 

Für die Kinderturnstunden (6 bis 10) 

sind wir wieder auf der Suche.

Wir bedanken uns im Voraus bei allen 

freiwilligen Helfern und Helferinnen. 

Wenn du Zeit, Interesse und Lust hast, 

freuen wir uns genau auf Dich.

Die nächsten Veranstaltungen stehen 

schon in den Startlöchern.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher 

und wünschen ein Frohes Osterfest!

@ Kinderfasching 2026
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INFORMATION SOZIALES

So erhalten Sie den
Heizkostenzuschuss
in OÖ.

200 Euro
je Haushalt

Von 16. März bis 15. Mai 2026  
ist es möglich, den Heizkostenzuschuss 
2025/26 online zu beantragen.

Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Soziales und Gesundheit, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz | 
E-Mail: entlastung@ooe.gv.at

Bei Unterstützungs-Bedarf  
wenden Sie sich bitte an Ihr  
Wohnsitzgemeindeamt.

1

2

3

Hauptwohnsitz in Oberösterreich  
seit zumindest 1. März 2026

Sie leben alleine und haben 2025 nicht mehr  
als 21.833 Euro brutto verdient
oder
Sie leben mit anderen Personen zusammen und  
haben gemeinsam 2025 nicht mehr als 30.913 Euro  
brutto verdient.

Sie stellen online zwischen 16. März  
und 15. Mai 2026 einen Antrag unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at/ 
heizkostenzuschuss
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VON DEN VEREINEN

GOLFCLUB ATTERSEE

KAMMERRADSCHAFTSBUND ATTERSEE

Wer sind wir.

Der Österreichische Kameradschafts-

bund entstand um 1865 als Hilfe zur 

Selbsthilfe für Kriegsversehrte und 

Hinterbliebene. Aus diesen Wurzeln 

entwickelte sich eine überparteiliche 

und gemeinnützige Traditions- und 

Wertegemeinschaft. Wir pflegen Ka-

meradschaft und soldatische Tradition 

und treten für die Erhaltung des Frie-

dens in Recht und Freiheit ein – in der 

Überzeugung, dass dauerhafter Frie-

den nur auf Grundlage von Wehrhaftig-

keit, Verantwortungsbewusstsein und 

glaubwürdiger Landesverteidigung be-

stehen kann.

Dies wird im Sinne der geistigen Lan-

desverteidigung umgesetzt. Sie stärkt 

das Bewusstsein für Demokratie, 

Rechtsstaatlichkeit und die Verantwor-

tung jedes Einzelnen für Staat und Ge-

sellschaft.

Auf Gemeindeebene zeigt sich unser 

Engagement bei kirchlichen und öffent-

lichen Veranstaltungen, militärischen 

Feiern und Angelobungen, bei würdi-

gen Gedenkfeiern sowie der Pflege von 

Denkmälern und Grabstätten. So wer-

den sicherheitspolitisches Bewusst-

sein und staatsbürgerliche Verantwor-

tung vor Ort verankert. Zugleich bietet 

der Bund Gemeinschaft, Verlässlich-

keit und generationenübergreifenden 

Zusammenhalt – besonders für unsere 

JUGEND, die wir für Engagement, Ver-

antwortung und lebenslange Kamerad-

schaft gewinnen möchten.

Am 22. November 2025 hielt die Orts-

gruppe Attersee nach längerer Unter-

brechung wieder eine Ordentliche 

Vollversammlung ab. Erwin Emhofer 

wurde zum Obmann gewählt und der 

Vorstand neu aufgestellt.

Neue Mitglieder – insbesondere Prä-

senz-, Berufs- und Milizsoldaten und 

ehemalige Soldaten – sowie Frauen, 

die unsere Werte teilen, sind herzlich 

willkommen.

Seit heuer ist der Golfclub am Atter-

see Partner der Initiative „Tägliche Be-

wegungseinheit“ des Österreichischen 

Golfverbandes und baut Kooperatio-

nen mit regionalen Bildungseinrichtun-

gen weiter aus.

Bei uns stehen Sport, Gemeinschaft 

und Geselligkeit gleichermaßen im Mit-

telpunkt. 

Lernen Sie uns bei einem unserer 

Events kennen oder nutzen Sie eines 

unserer vielfältigen Angebote.

Let’s Golf Day – 1. Mai

Der Golfclub am Attersee beteiligt sich 

am bundesweiten „Let’s Golf Day“ und 

lädt am 1. Mai zum kostenlosen Ken-

nenlernen des Golfsports ein.

10.00 – 12.00 Uhr: Übungsanlage

Ab 12.00 Uhr: erste Versuche am Platz

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt!

Außerdem bietet der GCA jeden Don-

nerstag ab 17.00 Uhr ein kostenloses 

Golfschnuppern an. In rund 90 Minuten 

geben unsere Trainer einen ersten Ein-

blick in Technik und Ablauf des Sports. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Anmeldung jeweils unter: office@golfa-

mattersee.at  oder 07666 20866

Ferienbetreuung im GCA

Im Rahmen der „Täglichen Bewegungs-

einheit“ bietet der GCA eine kostenlose 

Ferienbewegungseinheit für Kinder von 

5–10 Jahren an.

Ein Vormittag voller Koordination, Ba-

lanceübungen und ersten Golfschlä-

gen – betreut durch qualifizierte Trai-

nerinnen und Trainer.

Das kostenlose Angebot findet an re-

genfreien Tagen statt und dauert von 

9.00 -13.00 Uhr

Mögliche Termine:  Dienstag, 7.7., Mitt-

woch 27.7. oder Freitag 21.8.

Anmeldung (Name, Kontaktdaten und 

Alter des Kindes) bis spätestens eine 

Woche vorher unter: office@golfamat-

tersee.at oder 07666 20866

Wir freuen uns darauf, Sie bald im Golf-

club am Attersee begrüßen zu dürfen!

BGM Rudi Hemetsberger gratuliert Obmann 
Erwin Emhofer



22

ZUM HERAUSNEHEMEN

Evangelische
Pfarrgemeinde
ATTERSEE

BERG-
GOTTES-
DIENST

Sonntag,
5. Juli,

10:00 Uhr

am Lichtenberg.
Evangelischer Freiluftgottesdienst

Herzliche Einladung

an alle, mit uns zu feiern!

Im Anschluss freut sich Andreas Höchsmann auf 

unseren Besuch im Berggasthof Danter.

Bitte Decke, Klappsessel, Hocker mitbringen!

Einige Sitzgelegenheiten sind vorhanden.

Bei Regen in der evangelischen Kirche in Attersee.

Lichtenberg, 4881 Straß im Attergau

Fo
to

: K
ie

hl
ei

tn
er

www.evang-attersee.at
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NEUES VON DEN VEREINEN

ASVÖ ATTERSEEÜBERQUERUNG

Auf die Plätze fertig los! – 

Auf ein „N E U E S“!

Nachdem wir im Vorjahr die ASVÖ At-

terseeüberquerung wetter- und tempe-

raturbedingt absagen mussten, star-

ten wir mit Vorfreude und Elan durch.

Am 01. August 2026 (Ersatztermin: 02. 

August 2026) wird der Attersee wieder-

um Schauplatz eines der beliebtesten 

Events in Oberösterreich.

Schwimmer und Schwimmerinnen, 

von Nah und Fern, kommen wieder am 

Attersee zusammen, um sich einer be-

sonderen Herausforderung zu stellen: 

Der Durchquerung des Attersees - 

Nicht im Boot, dafür in Badebekleidung 

oder Neopren!

Die Vorbereitungen laufen auf Hoch-

touren. Wir möchten allen, Zuschauern 

und Teilnehmern, wieder ein unver-

gessliches Event bieten. Ein bestens 

eingespieltes Veranstalterteam und 

an die 100 freiwilligen Helfer und Hel-

ferinnen sorgen wie immer für einen 

reibungslosen, professionellen und vor 

allem unfallfreien und sicheren Ablauf.

Um mehr ATTERSEER und ATTER-

SEERINNEN zur Teilnahme an diesem 

besonderen Event anzuregen, gib es 

wieder eine eigene Attersee-Wertung. 

Du liebst das Wasser und schwimmst 

gerne. Dann würde es uns sehr freuen, 

dich als Teilnehmer begrüßen zu dür-

fen.

Alle wichtigen Infos zum Event findet 

man auf unserer Website, www.atter-

seeueberquerung.com.

Das OK-Team der ASVÖ Atterseeüber-

querung wünscht allen Schwimmern 

und Schwimmerinnen eine unfallfreie 

Saisonvorbereitung und freut sich 

schon jetzt auf ein Wiedersehn am 01. 

August 2026.

OK-Team ASVÖ Atterseeüberquerung

ASVÖ Atterseeüberquerung

UYCAS ATTERSEE
Mit frischem Wind in die 

Frühlingssaison – UYCAs 2026

Der Frühling am Attersee kündigt sich 

2026 mit viel Vorfreude an! Beim Uni-

on-Yacht-Club Attersee (UYCAs) wer-

den Boote klargemacht, Masten ge-

stellt und Segel gehisst – bereit für un-

beschwerte Stunden auf dem Wasser.

Höhepunkt der Windsurf-Szene am At-

tersee: Die KIA Windsurfer European 

Championship vom 26. bis 31. Mai zieht 

Top-Athleten aus ganz Europa an den 

See. Direkt danach folgt die EM für 

First 18 SE / Seascape 18 vom 4. bis 7. 

Juni – spannende Duelle auf dem kla-

ren See. 

Die traditionelle 54. Optiwoche lädt 

unsere jüngsten Nachwuchssegler ein, 

unter unterschiedlichen Bedingungen 

das Segeln spielerisch zu erlernen und 

ihre Fähigkeiten zu entdecken.

Abgerundet werden diese Events 

durch intensive Trainings für Jugend- 

und Leistungsteams, Clubregatten 

und gemütliche After-Sail-Treffen, die 

Teamgeist und Freude fördern. Der 

UYCAs wird wieder zum Treffpunkt für 

Präzision und Gemeinschaft bei idea-

lem Attersee-Wind.

Mit wachsender Mitgliederzahl und lei-

denschaftlicher Community freuen wir 

uns auf eine harmonische Saison. Der 

Frühling winkt: Gemeinsam erleben wir 

Action, Erfolge und sonnige Wellenmo-

mente!

Euer UYCAs
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ZUM HERAUSNEHEMEN
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ZUM HERAUSNEHEMEN

ALLGEMEINMEDIZINER:INNEN

SOMMER 2026

UHRZEIT MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERS-
TAG FREITAG

07:30 Uhr

08:00 Uhr

08:30 Uhr

09:00 Uhr

09:30 Uhr

10:00 Uhr

10:30 Uhr

11:00 Uhr

11:30 Uhr

12:00 Uhr

12:30 Uhr

13:00 Uhr

13:30 Uhr

14:00 Uhr

14:30 Uhr

15:00 Uhr

15:30 Uhr

16:00 Uhr

16:30 Uhr

17:00 Uhr

17:30 Uhr

18:00 Uhr

18:30 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

20:00 Uhr

Dr. Beyer

Kirchenstraße 28

4864 Attersee am Attersee

+43 7666 206 23

Dr. Kann

Attergaustraße 27

4880 St. Georgen im Attergau

+43 7667 63 03

Dr. Kitzberger

Attergaustraße 27

4880 St. Georgen im Attergau

+43 7667 88 57

Dr. Pfeifer

Attergaustraße 27

4880 St. Georgen im Attergau

+43 7667 80 600

Dr. Wenger-Oehn

Seestraße 2

4865 Nußdorf am Attersee

+43 7666 80 44
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Ausstellungen im Heimathaus 2026 
  

 Elisabeth  Braun          Schörfling  Fr 08. Mai - Mo 25.Mai 
  
 Paul Schobesberger   Frankenmarkt  Sa 30. Mai - So14. Juni  

 
 Gertrude Rubinig      Linz - Nussdorf   Sa 20. Juni - So 05. Juli 
 
 Helena May Heber St. Georgen - Salzburg Fr 10. Juli  - So 19.Juli    
  
 Florian Maritsch      Attersee  Sa 25. Juli - So.02.Aug  
                                                                
 Kirch´Klang Festival    Fr. 07.Aug. 
 
 Vortrag : Klaus Petermayr    im       Heimathaus Attersee 18:00 
    zum   Leben und Werk    von  Johann Beer 
 Konzert : Barock-Konzert    in der   Kirche Maria-Attersee 19:00 
    Barocke Klangwelten - Johann Beer und seine Zeit 
         Austrian Baroque Company 
    Michael Maertens  rezitiert Texte von Johann Beer 
 
 Judith Brandstötter      NÖ   Sa 08.Aug - So 16.Aug 
 
 Alice Proché     Wien   Sa 22.Aug - So 30.Aug 
                                                                         
 Aigul Huffmann   Kirgist.  USA  Nussdorf Sa 05.Sept - So 13.Sept 
 

ATTERSEE AM ATTERSEE
27. JULI - 31. JULI 2026

KREATIV SPORT WOCHE
ORT: Attersee am Attersee

TERMIN: 27. Juli - 31. Juli 2026

DAUER: Ganztägig pädagogische Betreuung von 8.00-16.00 Uhr
(Freitag bis 14.00 Uhr)

ZIELGRUPPE: Mädchen und Burschen von 6-12 Jahren

INHALT: 
Diese Woche bietet sowohl sportlichen als auch kreativen Kids ein
unvergessliches Erlebnis. Unser tägliches Programm ist eine Mischung aus
coolen Trend- & Summersports und Kreativworkshops (Theater, Tanz &
Rhythmus, Bewegungskünste, kreatives Gestalten, Malen und Basteln).
Dabei soll die Kreativität und Phantasie der Kinder gefördert werden.

KOSTEN: 
Da ein Teil der Kosten von den Gemeinden Attersee am Attersee und
Nußdorf (für Kinder aus den beiden Gemeinden) übernommen wird, ist je
nach Teilnehmerzahl ein Elternbeitrag von € 100.- bis € 110.- pro Kind zu
entrichten. 
Zusätzlich wird kostenpflichtig (€ 12,50-/Menü) an 3 Tagen ein Mittagessen
im "Das Attersee" organisiert. Am Mittwoch und Freitag bitten wir Sie, die
Kinder mit einem Lunchpaket zu versorgen.

ANMELDUNG: 
xundinsleben.com/feriencamps/anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 
15. Juni 2026

ANMERKUNG: 
Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen Treffpunkten, zu den
Zahlungskonditionen und eine Checkliste folgen nach der
Online-Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist. Nähere Infos finden Sie
auch auf unserer Homepage unter dem Menüpunkt Ferien/FAQs.
Mindestteilnehmerzahl: 24 Kinder. Reihung erfolgt nach Anmeldedatum.
Begrenzte Teilnehmerzahl. Bei Freiplätzen ist eine Anmeldung jederzeit
möglich.

NEUES   

 

AUS DEM TOURISMUSVERBAND SALZKAMMERGUT 

 
 Alle Veranstaltungen finden Sie auf  

www.attersee-attergau.salzkammergut.at 

  

Die Region bietet auch im kommenden Jahr zahlreiche sportliche Highlights für 
Einheimische und Gäste. Nachfolgend ein Auszug der TOP-Sportevents 2026* 

- 26. April 2026  29. autofreier Rad-Erlebnistag  
(Straßensperre B151 und B152 von 9:00 bis 16:30 Uhr) 

- 26. bis 31. Mai 2026  KIA Windsurfer European Championship 
UYCAS, Attersee am Attersee 

- 12. Juni 2026  Attersee Night Sprint – Rennradsprint - Rennen 
13. Juni 2026  AtterRun – der Familienlauf am Attersee 

Seewalchen am Attersee  
- 24. bis 26. Juli 2026  OÖ Versicherung Junioren Rundfahrt 

Strass im Attergau 
- tba Juli 2026  Pro Beach Battle 

Seewalchen am Attersee 
- 01. August 2026  Atterseeüberquerung 

Weyregg am Attersee/Attersee am Attersee 
- 10. bis 16. August 2026 Race Around Austria 

St. Georgen im Attergau  
- 26. September 2026  16. ASVÖ King of the Lake rund um den Attersee 

(Straßensperre B151 und B152 von 12:15 bis 18:45 Uhr) 
* ohne Anspruch auf Vollständigkeit 

   
  

Vom Familienlauf bis zur Weltmeisterschaft – die sportlichen Highlights 2026 

Autofreier Radtag, © TVB-Salzkammergut 
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WIR

GRATULIEREN ...

WIR TRAUERN UM UNSERE VER-
STORBENEN MITBÜRGERINNEN 
UND MITBÜRGER

zur Geburt:

Februar		

Arthur Höflinger

Luisa Soriat

März	

Iris Huber

Februar	

Antonia Staufer im 71 Lj.

Erwin Hofauer im 75 Lj.

Frieda Ahamer im 86 Lj.

Als der Regenbogen verblasste

da kam der Albatross

und er trug mich mit sanften 

Schwingen

weit über die sieben Weltmeere.

Behutsam setzte er mich

an den Rand des Lichts.

Ich trat hinein und fühlte mich 

geborgen.

Ich habe euch nicht verlassen,

ich bin euch nur ein Stück voraus.

Die JugendTaxi-App gibt es seit Juni 

2020 in der Attersee am Attersee

Mit dem JugendTaxi sicher nach Hau-

se: Das ist das Ziel der JugendTaxi-App. 

Die Nutzung für Jugendliche ist ganz 

einfach. Benötigt wird dazu eine gül-

tige 4youCard und die 4youcard App. 

Das JugendTaxi-Guthaben muss vorab 

am Gemeindeamt aufgeladen werden. 

Lediglich ein Drittel des Gesamtgutha-

bens übernimmt der/die Jugendliche. 

Den Rest fördert die Gemeinde und 

das Land OÖ. So kann in der App täg-

lich von 20:00 bis 6:00 JugendTaxi-Gut-

haben eingelöst werden. Wie genau die 

Aktivierung der 4youCard am Handy 

und das Einlösen der 

Gutscheine funktio-

niert, wird unter 4you-

card.at/jugendtaxi ge-

nau erklärt! 

Geschichte erleben Sonderführung 

durch die Pfarrkirche St. Georgen im 

Attergau

Die spätgotische Pfarrkirche von St. 

Georgen ist mehr als ein religiöses Zen-

trum; sie ist ein steinernes Zeugnis der 

bewegten Geschichte des Attergaus. 

Am Sonntag, den 3. Mai 2026, lädt der 

Heimatverein Attergau zu einer beson-

deren Themenführung ein, die auch die 

dunklen Kapitel der Region – die Bau-

ernkriege – beleuchtet.

Die Architektur und die Kunstschätze 

der Kirche in St. Georgen ziehen jähr-

lich zahlreiche Besucher an. Doch vie-

le Details, sowohl im Inneren als auch 

an der Außenfassade und auf dem an-

grenzenden Friedhof, bleiben oft un-

bemerkt. Franz Hauser, Obmann des 

Heimatvereins, wird bei dieser Führung 

das Augenmerk auf diese wenig be-

kannten Objekte richten und ihre reli-

giöse, kunsthistorische und geschicht-

liche Bedeutung einordnen.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger 

sowie Gäste der Region sind herzlich 

eingeladen, die Heimatgeschichte aus 

einer neuen Perspektive zu entdecken.

•	 Was: Kirchen- und Friedhofs-

führung mit Franz Hauser

•	 Wann: Sonntag, 3. Mai 2026, 

um 14:30 Uhr

•	 Wo: Treffpunkt vor der Pfarr-

kirche St. Georgen im Attergau

•	 Kosten: Die Teilnahme ist 

kostenlos

•	 Rückfragen & Kontakt: Hei-

matverein Attergau [heimatverein@

attergau-museen.at]

JUGENDTAXI-APP HEIMATVEREIN ATTERGAU 
ST. GEORGEN
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AKTUELL

Punktgenau lernen – Lernen auf den Punkt gebracht! 
Weil jedes Kind seinen eigenen Weg hat. 
 
Jedes Kind hat seinen eigenen Lernweg. Doch wenn schulische Schwierigkeiten 
auftreten, geraten nicht nur Kinder, sondern oft auch Familien unter Druck. Als erfahrene  
Lehrerin weiß ich, wie belastend Lernschwierigkeiten sein können – und wie wichtig eine 
individuelle, wertschätzende Begleitung und Förderung ist. 
 
Ich unterstütze Kinder und Jugendliche mit Schwierigkeiten in Mathematik, Deutsch und 
Englisch sowie bei Legasthenie, Lese-Rechtschreib-Schwäche und Dyskalkulie. Dabei 
geht es nicht um schneller und mehr, sondern um punktgenaues, nachhaltiges Lernen 
mit einem soliden Fundament. 
 
Fehler verstehe ich als wichtigen Teil des Lernprozesses – nicht als Beweis für fehlendes 
Können. Im Mittelpunkt steht immer das ganze Kind: seine Stärken, sein Lerntempo, 
seine Gefühle und seine bisherigen Erfahrungen. Denn hinter jeder Lernschwierigkeit 
steckt eine eigene Geschichte. 
 
Meine Förderung setzt genau dort an, wo das Kind steht. Ohne Druck, ohne Vergleiche, 
ohne starre Konzepte. Ziel ist es, Überforderung zu vermeiden, Selbstvertrauen 
aufzubauen und Lernen wieder positiv erlebbar zu machen. 
 
Denn schulischer Erfolg beginnt mit Mut, Selbstvertrauen und der Freude am eigenen 
Können! 

 
 

Individuelle Beratung und Förderung bei Schulschwierigkeiten aller Art! 
 

- Legasthenie 
- Dyskalkulie 
- LRS Förderung 
- Lernschwierigkeiten in den Fächern Mathematik, Deutsch, Englisch 
- Lerncoaching – wie lerne ich richtig? 

 
www.einfachlernen-punktgenau.at 
Petra Köberl, Pausingerweg 16, 4864 Attersee 
Tel: 0664/ 2210811  
E-Mail:koeberl.pk@gmail.com 

VORSTELLUNG EINER NEUEN UNTERNEHMERIN


